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mit Übung zu Unternehmensrechnung III (Ln) - Sommersemester 1999


Professor Dr. Dr. h.c. Dr. h.c. Josef Kloock mit Dr. Stefan Dierkes


Gliederung

I. Teil

1. Einführung in das Fach Unternehmensrechnung mit Revision und in das Controlling
(zur detaillierten Gliederung siehe Skript zur Einführung in das Fach Unternehmens​rechnung mit Revision und in das Controlling)

2. Fallstudie zur Einführung in Rechnungssysteme auf der Basis von Ein- und Auszahlungen, Einnahmen und Ausgaben, Erträgen und Aufwendungen einschließlich zugehöriger Bestandsrechnungen

II. Teil

1. Anwendungen von Rechnungssystemen auf der Basis von Ein- und Auszahlungen, Einnahmen und Ausgaben, Erträgen und Aufwendungen einschließlich zugehöriger Bestandsrechnungen

1.1.
Ökonomische Gewinnkonzeption

1.2.
Kapitalflußrechnungen

1.3.
Cash-Flow-Analyse

1.4.
Wertschöpfungsrechnungen

2. Handelsrechtliche Bilanzpolitik mittels bilanzpolitischer Modellansätze

2.1.
Entscheidungstheoretische Grundlagen

2.2
Fallbeispiel zur optimalen Wahl von Bewertungsverfahren beim Umlaufvermögen

2.3.
Fallbeispiel zur optimalen Abschreibungspolitik

2.4.
Fallbeispiel zur optimalen Bilanzpolitik auf der Basis kennzahlenorientierter Entscheidungsmodelle ohne Berücksichtigung von Ertragsteuern

2.5.
Fallbeispiel zur optimalen Bilanzpolitik auf der Basis kennzahlenorientierter Entscheidungsmodelle unter Berücksichtigung von Ertragsteuern

2.5.1.
Fallbeispiel zur optimalen Bilanzpolitik auf der Basis kennzahlenorientierter Entscheidungsmodelle unter Berücksichtigung von effektiven Ertragsteuern

2.5.2.
Fallbeispiel zur optimalen Bilanzpolitik auf der Basis kennzahlenorientierter Entscheidungsmodelle unter Berücksichtigung von effektiven und latenten Ertragsteuern

2.6.
Fallbeispiel zur optimalen Bilanzpolitik der Jahresüberschußverwendung
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Abschlußklausur

Im Anschluß an die Lehrveranstaltung besteht die Möglichkeit der Teilnahme an einer zwei​stündigen Klausur zum Erwerb eines Leistungsnachweises (Ln). Die Klausuranmeldung erfolgt grundsätzlich nur während der Veranstaltung durch Eintragung in umlaufende Anmeldelisten.

Termin der Abschlußklausur:
Dienstag, 29. Juni 1999, 15.00 - 17.00 Uhr, 
Hörsaal B

I. Teil

1.
Einführung in das Fach Unternehmensrechnung mit Revision und in das Controlling


Siehe hierzu das Skript zur Einführung in das Fach Unternehmensrechnung mit Revision und in das Controlling.

2.
Fallstudie zur Einführung in Rechnungssysteme auf der Basis von Ein- und Auszahlungen, Einnahmen und Ausgaben, Erträgen und Aufwendungen einschließlich zugehöriger Bestandsrechnungen

Für eine UR-AG aus der Brauereibranche sind im Laufe von drei Geschäftsjahren 19XX, 19XY, 19XZ zahlreiche Geschäftsvorfälle (GV) angefallen, von denen im folgenden einige ausgewählte oder zusammengefaßte betrachtet werden.

Teilweise zusammengefaßte Geschäftsvorfälle der UR-AG von der Gründung bis zur Liquidation (1.1.19XX - 31.12.19XZ):

Nr.
Datum
Geschäftsvorfall
Betrag (DM)

1
01.01.19XX
Grundkapital

Ausgabekurs der Aktien: 140% (DM 7,-- pro Aktie zu DM 5,-- nominal)

Kapitalzuführung durch Aktienausgabe (bar)

noch ausstehende, nicht eingeforderte Einlagen auf das Grundkapital
1.000.000,--

1.050.000,--
350.000,--

2
02.01.19XX
Aufnahme eines Bankdarlehens für drei Jahre

Auszahlung durch die Bank (94%)

Die jährlichen Zinsen betragen 7%

(Ein evtl. bestehendes Bilanzierungswahlrecht soll wahrgenommen werden)
300.000,--
282.000,--
21.000,--

3
02.01.19XX
Anmietung eines Gebäudes für drei Jahre zum jährlichen Mietzins von
156.000,--

4
02.01.19XX
Kauf eines Grundstücks (bar)
180.000,--

5
02.01.19XX
Barkauf von Maschinen mit einer voraussichtl. Nutzungsdauer von vier Jahren, die degressiv mit dem steuerlichen Höchstsatz abgeschrieben werden sollen

Anschaffungspreis einschließlich 15% USt

560.000,--
644.000,--

6
03.01.19XX
Barkauf von Rohstoffen (Schaumverstärker, Geschmacksstoffe, div. Säuren)
(Verbrauch: 3/4 in 19XX, 1/4 in 19XY) zum Preis von (ohne USt)

Preis einschließlich 15% USt

190.000,--
218.500,--

7
15.01.19XX
Anzahlung durch den Bierverlag "Koma KG" (bar)

einschließlich 15% USt
450.000,--
517.500,--

8
01.03.19XX
Barzahlung der Grunderwerbsteuer für das Grundstück (GV 4)
6.300,--

9
15.03.19XX
Kauf von Büromaterial gegen Barzahlung

einschließlich 15% USt
7.500,--
8.625,--

10
01.06.19XX
Steuervorauszahlung in bar für 19XX, davon entfallen auf

- Köperschaftsteuer

- Solidaritätszuschlag

- Gewerbeertragsteuer
34.575,--
21.000,--
1.575,--

12.000,--

11
30.06.19XX
Rohstoffkauf mit Zahlungsziel Februar 19XY (Verbrauch: 2/3 in 19XX, 1/3 in 19XY)

einschließlich 15% USt
240.000,--
276.000,--

12
01.09.19XX
Zahlung der Zinsen für das aufgenommene Darlehen für 19XX
21.000,--

13
15.09.19XX
Verkauf von 3300 hl "Schädel-Spezial" mit Zahlungsziel 15.01.19XY

einschließlich 15% USt
660.000,--
759.000,--

14
15.11.19XX
Barzahlung der Grundsteuer für 19XX
504,--

15
01.12.19XX
Einforderung der ausstehenden Einlagen auf das Grundkapital (vgl. GV 1)
350.000,--

16
28.12.19XX
Verkauf von 2800 hl "Bölk-Bock" gegen bar

einschließlich 15% USt
560.000,--
644.000,--

Nr.
Datum
Geschäftsvorfall
Betrag (DM)

17
30.12.19XX
Barzahlung der Jahresmiete für 19XX für das Gebäude

einschließlich 15% USt
156.000,--
179.400,--

18
30.12.19XX
Lohn- und Gehaltsabrechnung für 19XX brutto

- Lohn- und Kirchensteuer, Solidaritätszuschlag

- Sozialversicherung (Arbeitnehmeranteil)

an Arbeitnehmer ausgezahlte Nettobezüge

Sozialversicherung (Arbeitgeberanteil)

Abführung der Steuern und Abgaben erfolgt erst 19XY (GV 24)
270.000,--
- 69.500,--
- 56.500,--
144.000,--
56.500,--

19
31.12.19XX
Bildung einer Instandhaltungsrückstellung für die im März 19XY geplante Reparatur einer Maschine

25.000,--

20
31.12.19XX
Zahlung der Biersteuer für 19XX
74.430,--

21
31.12.19XX
Bildung von Steuerrückstellungen für 19XX, davon entfallen auf

- Körperschaftsteuer

- Solidaritätszuschlag

- Gewerbeertragsteuer
21.809,--

13.784,--

1.034,--

6.991,--

22
05.01.19XY
Zahlung der Aktionäre auf die eingeforderten noch ausstehenden Einlagen
350.000,--

23
10.01.19XY
Zahlung zu GV 11 fließt ab
276.000,--

24
10.01.19XY
Zahlung der noch abzuführenden Steuern und Abgaben aus GV 18 (Lohn-, u. Kirchen-steuer, SolZ, Arbeitnehmer- und Arbeitgeberanteil der Sozialversicherungsbeiträge)

182.500,--

25
15.01.19XY
Zahlung zu GV 13 geht ein
759.000,--

26
01.02.19XY
Zahlung der Umsatzsteuerschuld 19XX an das Finanzamt
77.475,--

27
12.03.19XY
Reparatur (gegen Barzahlung) einer Maschine durch eine Fremdfirma

einschließlich 15% USt
25.000,--
28.750,--

28
01.06.19XY
Zahlung der Zinsen für 19XY für das aufgenommene Darlehen
21.000,--

29
01.06.19XY
Steuervorauszahlung für 19XY, davon entfallen auf

- Körperschaftsteuer

- Solidaritätszuschlag

- Gewerbeertragsteuer
56.410,--
34.800,--
2.610,--
19.000,--

30
30.06.19XY
Auszahlung des Bilanzgewinns 19XX (= Jahresüberschuß, d.h. keine Rücklagenbil-dung, kein Gewinnvortrag), davon

- an die Aktionäre

- als Kapitalertragsteuer an das Finanzamt

- als Solidaritätszuschlag auf die Kapitalertragsteuer an das Finanzamt
76.182,--

55.708,--

19.046,--

1.428,--

31
05.07.19XY
Barkauf von Büromaterial

einschließlich 15% USt
8.000,--
9.200,--

32
01.10.19XY
Barverkauf von 6750 hl "Schädel-Spezial" an den Bierverlag "Koma KG" unter Anrechnung der geleisteten Anzahlung (s. GV 7)

einschließlich 15% USt

1.350.000,--
1.552.500,--

33
15.11.19XY
Barzahlung der Grundsteuer für 19XY
504,--

34
15.12.19XY
Lohn- und Gehaltsabrechnung für 19XY brutto

- Lohn- und Kirchensteuer, Solidaritätszuschlag

- Sozialversicherung (Arbeitnehmeranteil)

an Arbeitnehmer ausgezahlte Nettobezüge

Sozialversicherung (Arbeitgeberanteil)

Abführung der Steuern und Sozialabgaben erfolgt erst 19XZ (GV 44)
290.000,--
- 74.500,--
- 60.500,--
155.000,--
60.500,--

35
15.12.19XY
Barzahlung der Jahresmiete für 19XY für das Gebäude

einschließlich 15% USt
156.000,--
179.400,--

36
17.12.19XY
Kauf von Rohstoffen, Bezahlung mit 3-Monats-Wechsel (Verbrauch: 1/12 in 19XY, 11/12 in 19XZ)

einschließlich 15% USt

240.000,--
276.000,--

37
20.12.19XY
Abführung der Körperschaftsteuer-, Solidaritätszuschlags- und Gewerbesteuerschuld aufgrund des Steuerbescheids für 19XX an das Finanzamt
21.809,--

38
27.12.19XY
Anzahlung für Betriebstriebsstoffe an einen Lieferanten

einschließlich 15% USt
16.000,--

18.400,--

Nr.
Datum
Geschäftsvorfall
Betrag (DM)

39
28.12.19XY
Eine Spezialmaschine mit einer Nutzungsdauer von 5 Jahren (lineare Abschreibung) für die eigene Produktion wird fertiggestellt

Für die Endmontage durch eine Fremdfirma wird bar bezahlt

einschließlich 15% USt

Herstellungskosten insgesamt


4.000,--
4.600,--
20.000,--

40
31.12.19XY
Bestand an Fertigerzeugnissen (1260 hl "Bölk-Bock")
84.000,--

41
31.12.19XY
Zahlung der Biersteuer für 19XY
82.425,--

42
31.12.19XY
Steuerrückstellung für 19XY, davon für

- Körperschaftsteuer

- Solidaritätszuschlag

- Gewerbeertragsteuer
252.226,--

182.974,--

13.723,--

55.529,--

43
31.12.19XY
Einstellung des gesamten Jahresüberschusses in die anderen Gewinnrücklagen durch den Vorstand gemäß § 58 II AktG (insb. aufgrund einer gemäß § 58 II Satz 2 AktG erteilten satzungsmäßigen Ermächtigung)
249.835,--

44
10.01.19XZ
Zahlung der noch abzuführenden Steuern und Abgaben (GV 34)
195.500,--

45
25.01.19XZ
Barkauf von Betriebsstoffen (unter Anrechnung der Anzahlung aus GV 38), vollständiger Verbrauch in 19XZ

einschließlich 15% USt

40.000,--
46.000,--

46
01.02.19XZ
Zahlung der Umsatzsteuerschuld 19XY an das Finanzamt
67.650,--

47
17.03.19XZ
Der Wechsel aus GV 36 wird eingelöst
276.000,--

48
10.04.19XZ
Barverkauf von 4500 hl "Bölk-Bock" (u.a. des Lagerbestandes, vgl. GV 40)

einschließlich 15% USt
900.000,--

1.035.000,--

49
13.05.19XZ
Verkauf eines selbsterstellten Patents mit 60 Tagen Zahlungsziel

einschließlich 15% USt
50.000,--
57.500,--

50
01.06.19XZ
Zahlung der Zinsen für 19XZ für das aufgenommene Darlehen
21.000,--

51
01.06.19XZ
Steuervorauszahlung für 19XZ, davon entfallen auf

- Körperschaftsteuer

- Solidaritätszuschlag

- Gewerbeertragsteuer
252.725,--
183.000,--
13.725,--
56.000,--

52
05.07.19XZ
Die selbsterstellte Spezialmaschine muß verschrottet werden, Schrotterlös (bar)

einschließlich 15% USt
4.000,--
4.600,--

53
13.07.19XZ
Der Käufer des Patents zahlt endgültig nicht, die Forderung wird uneinbringlich
(vgl. GV 49)

57.500,--

54
28.10.19XZ
Barverkauf von 2750 hl "Schädel-Spezial"

einschließlich 15% USt
550.000,--
632.500,--

55
15.11.19XZ
Barzahlung der Grundsteuer für 19XZ
504,--

56
15.12.19XZ
Barzahlung der Jahresmiete für 19XZ für das Gebäude

einschließlich 15% USt
156.000,--
179.400,--

57
15.12.19XZ
Lohn- und Gehaltsabrechnung für 19XZ brutto

- Lohn- und Kirchensteuer, Solidaritätszuschlag

- Sozialversicherung (Arbeitnehmeranteil)

an Arbeitnehmer ausgezahlte Nettobezüge

Sozialversicherung (Arbeitgeberanteil)
320.000,--
- 90.000,--
- 64.000,--
166.000,--
64.000,--

58
20.12.19XZ
Abführung der Steuern und Abgaben aus GV 57
218.000,--

59
30.12.19XZ
Abbruch und Barverkauf der Anlagen

einschließlich 15% USt
60.000,--
69.000,--

60
30.12.19XZ
Rückzahlung des aufgenommenen Darlehens
300.000,--

61
30.12.19XZ
Abführung der Körperschaftsteuer-, Solidaritätszuschlags- und Gewerbesteuerschuld aufgrund des Steuerbescheides für 19XY an das Finanzamt
252.226,--

62
30.12.19XZ
Verkauf des Grundstücks (bar)
600.000,--

63
30.12.19XZ
Abführung der Umsatzsteuerschuld 19XZ
200.100,--

64
30.12.19XZ
Zahlung der Biersteuer für 19XZ
88.575,--

Nr.
Datum
Geschäftsvorfall
Betrag (DM)

65
31.12.19XZ
Erstattung der überzahlten Steuervorauszahlungen aufgrund des Steuerbescheides für 19XZ durch das Finanzamt, davon entfallen auf

- Körperschaftsteuer (Erstattung)

- Ergänzungsabgabe (Solidaritätszuschlag) (Erstattung)

- Gewerbeertragsteuer (noch zu zahlen)
61.661,--

83.905,--

6.293,--

- 28.537,--

66
31.12.19XZ
Auszahlung des verbleibenden Kassenbestandes

- an die Aktionäre

- als Kapitalertragsteuer an das Finanzamt

- als Solidaritätszuschlag auf die Kapitalertragsteuer
?????
(???)
(???)
(???)

Alle Ertrag-, Substanz-, und Verkehrsteuern sind nach den für 1997 geltenden Steuervor​schriften ermittelt worden, also unter Ausschluß der bis 1996 geltenden Vermögensteuern; weiterhin sind keine Gewerbekapitalsteuern erfaßt worden (sog. UR-AG Ostfall!).

(Siehe zu den Aufgaben 1 und 2 auch Abschnitt 7.3. des Controlling-Skriptes mit zugehörigen Lösungsunterlagen)

Aufgabe 1:

Stellen Sie anhand der vorstehenden Geschäftsvorfälle für die UR-AG für alle drei Perioden (Geschäftsjahre) 19XX bis 19XZ die folgenden Rechnungen einschließlich der zugehörigen Bestandsrechnungen auf. Dabei sollten Sie unter anderem die jeweils angegebenen Zwischenergebnisse erhalten bzw. bestätigen. Führen Sie abschließend auf der Basis der einzelnen Rechnungssysteme jeweils die Totalerfolgsermittlung als Stromgrößenrechnung (Unternehmen/ Umwelt) und als Bestandsrechnung (Unternehmen/Eigner) durch.

a)
Führen Sie eine Geldbestandsrechnung je Geschäftsjahr mit jeweils zugehörigen Ein- und Auszahlungsrechnungen durch, wobei Sie die folgenden Zwischenergebnisse erhalten sollten:

Zwischenergebnisse zur Ein- und Auszahlungsrechnung:

Geldbestand am 31.12.19XX:




   982.166,--

Einzahlungen - Auszahlungen Unternehmen/Umwelt 19XX:
  - 67.834,--

Geldbestand am 31.12.19XY:




1.936.511,--

Einzahlungen - Auszahlungen Unternehmen/Umwelt 19XY:
   680.527,--

Geldbestand am 31.12.19XZ:





  0,--

Einzahlungen - Auszahlungen Unternehmen/Umwelt 19XZ:
   157.481,--

b)
Führen Sie eine Geld- und Kreditbestandsrechnung je Geschäftsjahr mit jeweils zugehörigen Einnahmen- und Ausgabenrechnungen durch, wobei Sie die folgenden Zwischenergebnisse erhalten sollten:

Zwischenergebnisse zur Einnahmen- und Ausgabenrechnung:

Geld- und Kreditbestand am 31.12.19XX:



783.382,--

Geld- und Kreditbestand am 31.12.19XY:



861.135,--

Geld- und Kreditbestand am 31.12.19XZ:



           0,--

c)
Führen Sie eine Reinvermögens- oder (bilanzielle) Eigenkapitalbestandsrechnung (gemäß HGB-Eigenkapitalbestand) je Geschäftsjahr mit jeweils zugehörigen Ertrags- und Aufwandsrechnungen durch, wobei Sie die folgenden Zwischenergebnisse erhalten sollten:

Zwischenergebnisse zur Ertrags- und Aufwandsrechnung:

Eigenkapitalbestand am 31.12.19XX:



1.476.182,--

Erträge - Aufwendungen 19XX:




     76.182,--

Eigenkapitalbestand am 31.12.19XY:



1.649.835,--

Erträge - Aufwendungen 19XY:




   249.835,--

Eigenkapitalbestand am 31.12.19XZ:



              0,--

Erträge - Aufwendungen 19XZ:




   444.157,--

d)
Ermitteln Sie mit allen drei Basis-Rechnungssystemen gemäß a) bis c) jeweils den Totalerfolg anhand einer Bestands- und dazugehörigen Stromgrößenrechnung.

Aufgabe 2:

Stellen Sie die Eröffnungsbilanz zum 1.1.19XX (nach dem ersten Geschäftsvorfall) sowie die Bilanzen und Gewinn- und Verlustrechnungen für 19XX bis 19XZ (Jahresabschluß 19XZ vor Geschäftsvorfall 66) gemäß den handelsrechtlichen Form-, Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften auf. In Ihren Bilanzen und Gewinn- und Verlustrechnungen sollten unter anderem folgende Ergebnisse erscheinen:

19XX:

Jahresüberschuß:
     76.182,--



Bilanzsumme:

2.808.966,--

19XY:

Jahresüberschuß:
   249.835,--



Bilanzsumme:

2.741.211,--

19XZ:

Jahresüberschuß:
   444.157,--



Bilanzsumme:

2.093.992,--

